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l) Vorbemerkungen

1. 1) Allgemeine Angaben

Eingetragene Eigentümer:

Auftraggeber:

Zweck des Gutachtens:

Grundstücksgröße:

Grundstückszustand:

Art des Objektes:

Baujahr:

Flurstück:

Wertermittlungsstichtag:

Qualitätsstichtag:

Besichtigung des Objektes:

Teilnehmer:

Ausfertigungen:

Ausfertigung:

Seiten:

aus datenschutzrechtlichen Gründen keine Angabe

Amtsgericht Westerstede

Erstellung des Gutachtens im Auftrag des Amtsgerichtes
Westerstede im Rahmen der Zwangsversteigerung

1006 m2

voll erschlossen

Einfamilienhaus mit Carport

2019, Carport 2023 errichtet

Gemarkung Bad Zwischenahn Flur 14 Flurstück 19/15

18. Mai 2026

18. Mai 2026

18. Mai 2026

Namen aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht genannt

Insgesamt 3 schriftliche Ausfertigungen, 2 schriftliche
Ausfertigungen für das Amtsgericht Westerstede und eine
Ausfertigung für den Sachverständigen. Das Gutachten wurde
auch per e-mail dem Gericht und den Eigentümern zur Verfügung
gestellt.

Nr. l von 3 Ausfertigungen

27 Seiten und 4 Anlagen mit 4 Seiten
insgesamt 31 Seiten

Ermittelter Verkehrswert:   480.000,00 (vierhundertachtzigtausendeuro

^"̂e-una/y^

Cl. ^S;- , \--' \ - '.

l ^ä%-^^
/,r/Qualitätsstichtag: ist der Zeitpunkt, auf den sich der für die Wertermittlung\<i^ß^bliGh;ä^?> /j/

Grundstückszustand bezieht. Er entspricht dem Wertermittlungsstichtag, es sei de ^^s& aas /^ /'
rechtlichen Gründen der Zustand des Grundstücks zu einem anderen Zeitpunkt maßgeb^ftä^ist.
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1.2) Anmerkungen zur Wertermittlung

Mit Auftrag vom 24. März 2026 wurde ich vom Amtsgericht Westerstede beauftragt, ein
Verkehrswertgutachten über die auf der Seite l genannte Liegenschaft zu erstellen.

Haftungsausschluss: Das erstellte Gutachten wurde ausschließlich für das im Verwendungszweck
genannte Vorhaben erstellt. Für einen anderen Verwendungszweck, eine andere Interessenlage
oder für die Vermögensdisposition Dritter kann ich nicht ausschließen, dass das Gutachten
unwahre oder unvollständige Angaben enthält. Ich kann Dritten gegenüber hierfür keine Haftung
übernehmen und schließe diese ausdrücklich aus.

Eine Rechtsbeziehung gegenüber Dritten kann aus diesem Wertgutachten nicht entstehen.

Ein Recht auf Vollständigkeit der im Gutachten enthaltenen Angaben kann nicht erhoben werden.
Es wird unterstellt, dass die von den Auftraggebern und Eigentümern zur Verfügung gestellten
Unterlagen der Richtigkeit entsprechen.

Die Baulichkeiten wurden mit der üblichen Sorgfalt in Augenschein genommen. Fenster, Türen,
Beleuchtung, Heizung etc. wurden nicht auf Funktionsfähigkeit geprüft. Auch kann über
verdeckte Mängel und Schäden, die z. B. durch Schädlinge oder optisch nicht zu sehende
Veralterungen entstehen, nichts gesagt werden. Evtl. Wärmeschutznachweise wurden nicht
geprüft.

Nachmessungen wurden nicht vorgenommen. Die Angaben der Daten wurden den vom
Auftraggeber zur Veri'ügung gestellten Unterlagen entnommen. Weitere Grundlagen für dieses
Gutachten sind Unterlagen aus der Bauakte oder telefonische Auskünfte des Auftraggebers und
der Behörden (Bauamt, Katasteramt etc. ).

Bei der Betrachtung des Gutachtenobjektes wurde die reine Immobilie betrachtet. Ein Wert für
das Inventar wurde nicht mit einbezogen.

Es wird unterstellt, dass alle öffentlichen Lasten, Abgaben und Steuern, die unter Umständen
wertbeeinflussend sein können, bezahlt worden sind.

Das Gutachten wurde von mir unabhängig und frei von Weisungen Dritter erstattet. Die
Erstattung erfolgte entsprechend meiner Sachkenntnis nach bestem Wissen und Gewissen. Es
bestehen weder zum Auftraggeber noch zum Eigentümer verwandtschaftliche Beziehungen.

1.3) Grundlagen des Gutachtens

- die am Montag, 18. Mai 2026 durchgeführte Besichtigung.
- die von den Eigentümern zur Verfügung gestellten Informationen.
- die vom Bauamt des Landkreises Ammerland zur Verfügung gestellten Unterlagen aus den

Bauakten B 1301-2018-1.
- weitere mündliche Auskünfte von Behörden und Unternehmen, im Gutachten jeweils genannt.

^e-l!n0^
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2) Grundstücksmerkmale

2. l) Ortsbeschreibung

Die Gemeinde Bad Zwischenahn liegt im westlichen Bereich des Landkreises Ammerland, ca. 20
km von der Stadt Oldenburg entfernt. Bad Zwischenahn befindet sich direkt am "Zwischenahner
Meer", dem drittgrößten Binnensee des Landes Niedersachsen. Der Ort ist ein bekannter Kur-
und Urlaubsort. Die Gemeinde Bad Zwischenahn verfügt über ca. 27.900 Einwohner. Die
Autobahn A 28, die in Richtung Leer bzw. Oldenburg führt, ist ca. 6 km vom Ortszentrum
entfernt. Bad Zwischenahn besitzt einen Bahnanschluss. Von hier aus fahren die Züge in
Richtung Leer bzw. in Richtung Oldenburg. Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf, Arzte,
Banken, Kindergarten und Schulen sind in Bad Zwischenahn vorhanden. Daneben befinden sich
in diesem Kurort Restaurants, Hotels, ein Kasino, Golfplatz, Hallenbäder sowie diverse
Kureinrichtungen. Die ostfriesische Nordseeküste ist ca. 95 km entfernt.
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2.2) Lage des Objektes

Das Objekt befindet sich im Ortsteil Ohrwege. Die umliegende Bebauung weist überwiegend
wohnwirtschaftlich genutzte Objekte auf, vereinzelt auch Ländereien, die als Baumschule genutzt
werden. Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf, Banken, Grundschule und der
Kindergarten, Kirchen, Bushaltestellen, der Bahnhof und sonstige Einzelhandelsgeschäfte selber
sind im Ortszentrum - das ca. 3 km entfernt ist - vorhanden. Die Straße "Langer Damm" verfügt
über eine ca. 6 m breite Asphaltdecke, Nachlampen und ein asphaltierter Geh/Radweg sind
einseitig vorhanden. Es wurde nicht geprüft, ob noch seitens der Gemeinde weiter
Erschließungsmaßnahmen geplant sind.
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Regionalkarte mit Verkehrsinfraslruktur (Eine Vervielfältigung ist gestaltet bis zu 30 Drucklizenzen.)
Die Regionalkarte v;ird herausgegeben vom Falk-Verlag. Er enthalt u. a. die Bebauung, StraCennarnen, Topografje und die der
StaJt. Die Karte liegt flächendeckend für Deutschland vor und v.'ird im Maßstabsbereich 1:10. 000 bis 1:30. 000 angeboten. Die Karte darf in einem
Expose genutzt werden. Die Exemplaren, sowie die Verv/ondiing Gutachten im Rahmen von
Zwangsversteigerungen und deren Veröffentlichung
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Ausschnitt aus der Liegenschaftskarte

Vermessungs- und Katasterverwaltung
Niedersachsen
Gemeinde: Bad Zwischenahn

Gemarkung: Bad Zwischenahn
Flur 14 Flurstück: 16/15

102
16

102
13

\^

102
14

102
1t;

Liegenschaftskarte 1:1000
Standardpräsentation

Erstellt am: 09.06.2026
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Verantwortlich für den Inhalt:

Maßstab 1 : 1000 IiHTIIl

Bereitgestellt durch:

Landesamt für Geoinformalfon und Landesvermessung Niedersachsen

- Katesteramt Westerstede - Stand- 05.06.2028

VVilhelm-Geiler-Straße 11

26655 Westerstede
und Landesvermessung Niedersachser

Zeichen: 20260609_128766 /'^<:'>' .-,
BB; einer Venvertung fDr nichleigene oderwlrtschaflticha Zwecke oder einer äffentlichen Wiedergabe sind die Allgomeinen Seschafts';-;! Nutzunasbeiiinau^
ai beachten; ggf. sind erforderlicna Nutzungsrechte aber einen zusälzllch mit derfür den Inhalt veranh«ortlichsn BshOitle abzusghl^B nden Nufungsv^iyriä zu uwe ri^
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Freiflächen plan:

Freiflächenplan
5.50 7.24 4.00 1.75 9.73'
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Luftbild Maßstab l: 1000

OrShophoto/Luftbild in Farbe
Digitale Orthophotos sind maßstabsgetreue und georeferenzierte auf der Grundlage Befliegung des
Landesvermessungsamtes
Niedersachsen. Das Orthophoto ist in Farbe mit einer Auflösung von bis zu 40cm. Die Luftbilder liegen flachendeckend für das gesamte Land
Niedersachsen
vor und werden im Maßstab von 1:1.000 bis 1:5.000 angeboten.
3atenquel!e
Landesamt für Geoinformation und Landesvermessiing Niedersachsen Stand: Aktuell 4 (je nach Befliegungsgebiet

2.3. ) Informationen zur demographischen Situation

Die Bevölkerungsanzahl der Gemeinde Bad Zwischenahn ist seit 2011 um 8, 3 % gestiegen, davon
allein in den letzten 5 Jahren um 4, 5 %. Das Durchschnittsalter beträgt derzeit mit steigender
Tendenz 48, 9 Jahren, der Jugendquotient (unter 20-jährige je 100 Pers. der AG 20-64) beträgt
31,4 %, der Altenquotient (ab 65-Jährige je 100 Pers. der AG 20-64) beträgt 58,0 %. Bad
Zwischenahn wird dabei als Demographietyp 3 als "Kleine und mittlere Gemeinden mit moderater
Alterung und Schrumpfung" eingestuft. Diese Zahlen beziehen sich auf das JalTF.2022 und
stammen aus dem Demographiebericht der Bertelsmann-Stiftung, ei/^üsehen ujntter
www.we weiser-kommune. de. Die derzeitige Arbeitslosenquote liegt bei 3, 9 °/(/^\a\ 20^p?und , . \'
bezieht sich auf das gesamte Ammerland. ' ^,/ ,<c' '.^^y' '\ l

^\
^..' ^ ^^
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2.4) Bebauungsplan - Rechtliche Gegebenheiten

Der von der Gemeinde Bad Zwischenahn aufgestellte Ergänzungssatzung nach § 34 Abs. 4 Satz l
Nr. und 3 des Baugesetzbuch weist laut Auskunft des Bürgerportals des Landkreises
Ammerlandes für diesen Bereich u.a. derzeit folgende Merkmale aus:

Wohngebiet
max. pro Einzelhaus 2 Wohnungen pro Gebäude oder pro
Doppelhaushälfte l Einheit
Mindestgrundstücksgröße 850 m2

Das Grundbuch wurde mit Auftragszusendung vom Amtsgericht Westerstede zur Verfügung
gestellt. Dabei wurde im Grundbuch von Bad Zwischenahn Blatt 22477 keine Belastung in
Abteilung II festgestellt. Evtl. bestehende Belastungen in Abtl. III bleiben bei der Wertermittlung
unberücksichtigt, soweit sie keinen Einfluss auf den Verkehrswert haben.

Das Baulastenverzeichnis wurde erfragt, es ist laut telefonischer Auskunft des Landkreises
Ammerland vom 19. Mai 2026 keine Belastung vorhanden. Es wurde nicht geprüft, ob das Objekt
in der Denkmalliste des Landkreises Ammerland geführt wird, da dies aufgrund des jungen
Baualters nicht zu erwarten ist.

2. 5) Erschließung und Zuschnitt des Grundstücks

Das Grundstück ist ortsüblich erschlossen und verfügt über öffentliche Versorgungsanschlüsse für
Strom, Gas, Wasser und Telefon. Die Entsorgung erfolgt über das öffentliche Abwassersystem.
Eine Satellitenschüssel befindet sich am Haus.

Die durchschnittliche Grundstücksbreite beträgt ca. 28-29 m, die westliche Gmndstückslänge ca.
36 m. Der Zuschnitt kann den vorherigen Anlagen entnommen werden. Das Grundstück befindet
sich, soweit dies eingesehen werden konnte, auf einer Ebene mit der Straße "Langer Damm".

2.6) Altlasten und Kontaminationen

Eine besondere Altlastenüberprüfung wurde nicht durchgeführt, da eine besondere
Bodenuntersuchung nur durch einen speziell hierfür ausgebildeten Gutachter erfolgen kann. Nach
Rücksprache mit dem Landkreis Ammerland liegen keine Informationen über Altlasten vor.

2.7) Mietrechtliche Bindungen

Das Objekt ist nicht vermietet, sondern wird von einem Eigentümer bewohnt.

i ff ^^ ^\
l il .^ ^\^
; 11 ^. /X^ js
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3) Baubeschreibung

Das Objekt wurde am Dienstag, 18. Mai 2026 zusammen mit (Name aus datenschutzrechtlichen
Gründen nicht genannt) besichtigt. Der zum Stichtag geltende bauliche Zustand des Objektes
ergibt sich im Wesentlichen aus der Fotodokumentation und der nachfolgenden Beschreibung.

Der zum Stichtag geltende bauliche Zustand des Objektes ergibt sich im Wesentlichen aus der
Fotodokumentation und der nachfolgenden Beschreibung.

Die Baubeschreibung wurde anhand der gegebenen Erklärungen, zur Verfügung gestellten
Bauzeichnungen und Leistungsbeschreibungen sowie der erfolgten Ortsbesichtigung
vorgenommen; sie gilt jedoch nicht als zugesicherte Eigenschaft des bewerteten Objektes im
Sinne des Gesetzes. Vielmehr stellt diese Baubeschreibung nur eine äußerst grobe Beschreibung
der wichtigsten verwendeten Baustoffe und Bauteile dar, soweit diese eingesehen werden
konnten. Dies betrifft insbesondere Bauteile, in die ein Einblick naturgemäß nicht möglich ist, wie
etwa Deckenkonstruktionen, Wandaufbau mehrschaliger Wände, Klärgruben, Erdtanks,
Fundierungen, Wärmedämmungen, Abdichtungen, Dränagen, Holzbocks bekämpf ungen, das
Baualter usw.

Auch erfüllt die Baubeschreibung nicht den Zweck eines Bauschadengutachtens; nur solche
Mängel oder Schäden, die visuell erkennbar waren, sind hier aufgelistet.

Untersuchungen auf pflanzliche und tierische Schädlinge sowie über gesundheitsschädliche
Baumaterialien wurden nicht vorgenommen. Visuell waren keine solchen Schädlinge zu erkennen.
Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass keine Funktionsprüfungen der technischen
Einrichtungen (Heizung, Wasserversorgung, Elektro etc. ) vorgenommen wurden. Es wird
angenommen, dass diese Anlagen sich im funktionsfähigen Zustand befinden oder mit geringen
Mitteln in funktionsfähigen Zustand versetzt werden können.

3. 1)Außenanlagen

Das Objekt befindet sich auf einem 1006 m2 großen Grundstück.

Im Vorgarten befindet
sich eine Rasenfläche,
zur Straße hin befindet
sich eine lebende Hecke.

r---

Die Auffahrt ist, wie der Gehweg zum Hauseingang auch, mit
rot-bunten Betonsteinen ausgelegt.

l \

'...';'.
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Am Ende der Auffahrt
befindet sich ein Doppel-
Carport mit Geräteraum.
Diese Holzkonstruktion
verfügt über die Ausmaße
von ca. 9 m entlang der
Grundstücksgrenze und
in der Breite von 7 m.
Es konnten den Bauunter-

lagen darüber keine Bau-
Genehmigung eintnommen
werden.

Foto links: Ansicht des Geräteraumes

Ansicht des Gartens im rückwärtigen Bereich des Hauses:

. l. :.

Die Terrasse ist mit Betonplatten
ausgelegt.

^ ^.^Ä?.
.
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3. 2) Objektbeschreibung

Es handelt sich hier um ein Wohnhaus, das im Jahr 2019 erstellt worden ist.

Bauweise, Baugestaltung, Ausstattung und Qualität - Lt. Inaugenscheinnahme und Bauunterlagen u.a.

Fundamente: Frostschutzschürze It. Statikaufstellung, Beton C25/30, Fundamenttiefe
1, 10 m von OK FF, umlaufendes Erdungsband
Stahlbetonsohle 20 cm stark, Beton C25/30
Innenschale: Porenbeton - Planblock 17,5 cm, Hohlschichtdämmung 12 cm,
WLG 035, Außenschale: Verblendmauerwerk im wilden Verband 11,5 cm
Rollschicht mit Verblendmauerwerksteinen
aus Kunststein (Micro Carrara), im Bad und WC mit entsprechenden
Wandfliesen gefliest
Erdgeschoss: Kalksandsteine
Erdgeschoss: Betondecke als Filigrandecke, Dachgeschossdecke:
Holzbalken läge, Unterseite: Fermacell 10 mm auf Sparschalung, egalisiert
24 x 60 cm, Dämmung mit 240 mm Mineralfaser als Klemmfilz (WLG
035) mit Dampfbremse gedämmt
Schornstein 16 /16 cm aus Fertigteilen mit entsprechenden Einsatz und
integrierter Frischluftzufuhr
weiße Kunststofffenster in 3-fach-Verglasung mit innenliegenden
Sprossen, überwiegend mit Rolläden
weiße Kunststofftüren mit Glasausschnitten
abgeriebener Kalkmörtel, Qualitätsstufe 2 Standard
schwimmender Zementestrich auf Wärmedämmung (EG: 12 cm, DG: 8
cm), 6-7 cm Zementestrich mit Dämmstreifen
Fliesen und Laminat, im Büro Teppichboden
Holzinnen Fabrikat Herholz CPL mit Holzzarge
Massivholztreppe ins Dachgeschoss, einseitiger Handlauf
Gedämmte Einschubtreppe zum Dachboden

Dachform und Dacheindeckung: Krüppelwalmdach, Konterlattung auf Sparren, darauf Lattung
30/50 mm scharfkantig und imprägniert, Eindeckung mit röten
Tonpfannen

Dachrinnen und Fallrohre: aus Metall
Heizung: Brötje-Gas-Brennwertkessel mit solarer Warmwasserunterstützung und

Wärmespeicher mit 300 Liter, jeweils mit Fußbodenheizung, im
Badezimmer Installation eines weißen Handtuchheizkörpers

Elektroinstallation: nach DIN baujahrsgemäß, Steckdosen in jeden Räumen, darüberhinaus
noch Leerrohre für TV, Netzwerk oder Telefon)

Wand-und Deckenverkleidung: verputzt und Raufaser gestrichen

Sohlplatte
Außenwände:

Außenfensterbänke:
Innenfensterbänke:

Innenwände:
Geschossdecken:

Schornstein:

Fenster:

Außentüren.
Putzarbeiten:
Böden:

Fußbodenbelag
Innentüren:
Treppe:

Ansicht des Gebäudes
aus östlicher Richtung

n"
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weitere Ansicht aus östlicher

Richtung

^

^

ff 

^

^T.

.^

Ansicht aus südlichen

Richtungen
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-. '-'/. p'
..<. '''

/y

a
Seite 14 von 27

NZS 66 K 2004/26, Bad Zwischenahn, Langer Damm 18 E, WST4-20-827-2026

^'.^

*ŷ
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3. 2. 1) Erdgeschoss

Im Erdgeschoss befinden sich eine Diele, ein Gäste-WC, ein Wohn-Esszimmer, eine Küche sowie
ein Hauswirtschaftraum.

Dielenansicht

Foto links: Ansicht des Büros,
das derzeit als Spielzimmer

Gäste-WC: hier befinden sich
eine Toilette und ein Hand-
Waschbecken:

Küchenansicht:
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Ansicht des Wohn-Esszimmers
mit Kaminanschluss:

Ansicht des Hauswirtschaftsraumes,
in dem sich die Heizung befindet.
Ferner gelangt man von hier in den
Garten.

^
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3. 2. 2) Dachgeschoss

Im Dachgeschoss befinden sich ein Flur, zwei Kinderzimmer, ein Schlafzimmer und ein
Badezimmer

Ansicht der Treppe ins
Dachgeschoss:

Ansicht der Kinderzimmer (oben
und Foto rechts):

Ansicht des
Schlafzimmers
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Ansicht des
Schlafzimmers aus der
anderen Richtung

Badezimmer:
Das Badezimmer ist
gefliest, die Wände
ca. 1,80 m hoch.

Hier befinden sich eine
Dusche, eine Toilette,
eine Badewanne und ein
Handwaschbecken.

-y/
-^.^Ä
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3. 2. 3) Dachboden

Vom Flur aus gelangt man mit Hilfe einer Holzeinschubleiter auf den Dachboden. Der Blick auf
die Sparren ist frei.

3. 3) Besondere objektspezifische Grundstücksmerkmale

Zu den besonderen objektspezifischen Grundstücksmerkmalen (§ 8 ImmowertV) versteht man
u.a. evtl. vorhandene Baumängel und Bauschäden sowie Renovierungs- oder auch
Modernisierungskosten. Sie werden nach Erfahrungssätzen oder auf der Grundlage der Kosten
für die Beseitigung bestimmt.

Das Objekt befand sich zum Zeitpunkt der Besichtigung in
einem guten Zustand.

Bei dem Einbau der Fenstergurte
sind noch kleine Putzarbeiten zu
erledigen.
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Bei den Übergängen als auch
bei den Fensterlaibungen
fehlen die elastischen Fugen,
was in den Übergängen zu
Rissbildung führt.

Foto links: im Flur des

Dachgeschosses als auch im
Badezimmer sind Risse in den
Wänden vorhanden. Der
Grund hierfür ist nicht
bekannt:

Im Laminat sind einige Gebrauchs-
spuren vorhanden

l ^
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Wasserschaden am Laminat:

Auch bei den Fußleisten
fehlen die elastischen Fugen

Im Wohnzimmer schließt ein Rolladen
nicht mehr blickdicht:
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3.4) Aussagen zu den energetischen Eigenschaften und zur Barrierefreiheit

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht beurteilt werden kann, ob das Objekt den heutigen
Wärmeschutzanforderungen genügt, da ein Energiepass nicht vorgelegt wurde. Ferner wird
darauf hingewiesen, dass nach dem Gebäudeenergiegesetzt eine Nachrüstpflicht für bestehende
Wohngebäude besteht, die darauf abzielt, dass Heizungsanlagen bestimmte Abgasverluste nicht
überschreiten dürfen bzw. eine bestehender Standard-Heizkessel, der älter als 30 Jahre ist,
ausgetauscht werden muss, bestimmte Leitungen für Wärmeverteilung und Warmwasser und
bestimmte Deckengeschosse gedämmt werden müssen. Diese Nachrüstpflicht besteht für alle
Fälle des Eigentumswechsels, ihr muss innerhalb von 2 Jahren nachgekommen worden sein. Im
Hinblick auf das Alter kann aber davon ausgegangen werden, dass das Objekt über gute
energetische Anforderungen verfügt.

Da die benötigen Räumlichkeiten (Küche, Wohn-, Ess-, Schlaf- und Badezimmer) zur Führung
eines selbstständigen Haushaltes nicht alle ebenerdig sind, ist dieses Wohnhaus für Personen, die
über körperliche Einschränkungen oder Personen, die mit einem Handicap ausgestattet sind,
nicht sehr gut geeignet.

3. 5) Aussagen zur wirtschaftlichen Restnutzungsdauer

Dieses Objekt wird als Wohnobjekt genutzt. Die Restnutzungsdauer ergibt sich aus der Anzahl
von Jahren, in denen die bauliche Anlage bei ordnungsgemäßer Unterhaltung und
Bewirtschaftung voraussichtlich noch (wirtschaftlich) genutzt werden kann. Entsprechen die
baulichen Anlagen nicht den allgemeinen Anforderungen an gesunde Wohn- und
Arbeitsverhältnisse oder an die Sicherheit der auf dem betroffenen Grundstück wohnenden und
arbeitenden Menschen, ist dies zu berücksichtigen, d. h. die Restnutzungsdauer ist insoweit zu
vermindern, sofern nicht bei der Wertermittlung von einem fiktiv instandgesetzten oder
modernisierten Gebäude ausgegangen wird. Die Restnutzungsdauer bedarf einer Schätzung;
dabei muss allerdings allein der Blick in die Zukunft maßgeblich sein, denn das, was in der
Vergangenheit an Instandsetzungs- und Modernisierungsmaßnahmen durchgeführt worden ist
(künstliche Verjüngung), hat seinen Niederschlag in dem Bestand gefunden, der bei der
Ortsbesichtigung eingesehen werden konnte. Zu erwähnen ist, dass es sich nicht um die
"technische", sondern vielmehr um die sog. "wirtschaftliche" Nutzungsdauer handelt. Die
Gesamtnutzungsdauer für wohnwirtschaftlich genutzte Objekte wird in der ImmoWertV mit 80
Jahren angesetzt, so dass die Restnutzungsdauer für das Objekt noch 73 Jahre beträgt.

4) Wertermittlung

4. 1) Grundlagen

Als Grundlagen für die Wertermittlung des Verkehrswertes dienen dabei folgende Gesetze,
Verordnungen bzw. Richtlinien:

- Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung vom 3. November 2017
- die Immobilienwertermittlungsverordnung - ImmoWertV 2021 - vom 14. Juli 2021
- Musteranweisungen zur Immobilienwertermitttungsverordnung vom 20. September 2023

Das Baugesetzbuch legt darin in § 194 fest, wie der Verkehrswert zu definieren ist:

4.2) Definition des Verkehrswertes

§ 194 Verkehrswert: "Der Verkehrswert wird durch den Preis bestimmt, der in dem Zeitpunkt, auf ^
den sich die Ermittlung bezieht, im gewöhnlichen Geschäftsverkehr nacf^-^en rechtlich ^
Gegebenheiten und tatsächlichen Eigenschaften, der sonstigen Beschaffenhp^/und d^ Lä^^les
Grundstücks oder des sonstigen Gegenstands der Wertermittlung cSf^e RüScs^^uf
ungewöhnliche oder persönliche Verhältnisse zu erzielen wäre. " i S j .§. ^i?l

J
7P?^
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.? .''. . - 3
? ? .?; ö
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4.3) Auswahl des Wertermittlungsverfahrens

Nach § 6 ImmoWertV 2021 sind grundsätzlich zur Wertermittlung des Verkehrswertes das
Vergleichswertverfahren, das Ertragswertverfahren, das Sachwertverfahren oder mehrere dieser
Verfahren heranzuziehen. Die Verfahren sind nach der Art des Wertermittlungsobjektes unter
Berücksichtigung der im gewöhnlichem Geschäftsverkehr bestehenden Gepflogenheiten und der
sonstigen Umstände des Einzelfalls, insbesondere der Eignung der zur Verfügung stehenden
Daten zu wählen; die Wahl ist zu begründen.

Einfamilienhäuser werden in der Regel für einen Selbstnutzer erstellt. Dabei ist die Bausubstanz
in erster Linie maßgeblich und weniger Renditegesichtspunkte. Es wird daher das
Sachwertverfahren angewandt. Auf das Vergleichswertverfahren wird im Rahmen der
Bodenwertermittlung eingegangen.

4.4) Bodenwertermittlung

Der Bodenwert wird entweder durch einen aktuellen Preisvergleich oder aber anhand von
Boden richtwerten ermittelt.

Ausschnitt Bodenrichtwertkarte:

-zj.ü-y

-L-/

15,0

70
^

Seite 23 von 27

NZS 66 K 2004/26, Bad Zwischenahn, Langer Damm 18 E, WST4-20-827-2026



Markus Leubner, Helmerich-von-Aschwege-Str. 6, 26188 Edewecht, 04405-985339 von der IHK Oldenburg bestellter
und vereidigter Sachverständiger für die Bewertung von bebauten und unbebauten Grundstücken

Der Bodenrichtwert wird nach Auskunft der Katasterbehörde wie folg ermittelt:

Bodenrichtwert:
Entwicklungszustand:
Beitrags- und abgaberechtlicher Zustand:
Art der Nutzung:
Grundstücksfläche:
Stichtag:

  

150, 00 pro m2

Baureifes Land
Beitragsfrei
Außenbereich
1000 m2

01. 01. 2026

Der Bodenwert berechnet sich demnach:

1006 m2 x   150, 00 =   150. 900, 00

4.5) Sachwertverfahren

Nach § 35 ImmoWertV 2021 wird der Sachwert des Grundstücks aus den Sachwerten der
nutzbaren baulichen und sonstigen Anlagen sowie aus dem Bodenwert ermittelt. Der vorläufige
Sachwert des Grundstücks ergibt sich durch Bildung der Summe aus l. dem vorläufigen Sachwert
der baulichen Anlagen im Sinne des § 36, 2. dem vorläufigen Sachwert der baulichen
Außenanlagen und sonstigen Anlagen im Sinne des § 37 und 3. dem nach §§ 40 bis 43 zu
ermittelnden Bodenwert.

4. 5. 1) Gebäudewertermittlung - vorläufiger Sachwert

Nach § 36 ImmoWertV 2021 sind zur Ermittlung des vorläufigen Sachwerts der baulichen
Anlagen, ohne bauliche Außenanlagen, die durchschnittlichen Herstellungskosten mit einem
Regional faktor und um die Alterswertminderung zu verringern.

Entsprechend § 36 ImmoWertV 2021 stehen die durchschnittlichen Herstellungskosten der
baulichen Anlagen für die aufzuwendenden Kosten, die sich unter Beachtung wirtschaftlicher
Gesichtspunkte für die Errichtung eines dem Wertermittlungsobjekt nach Art und Standard
vergleichbarer Neubaus am Wertermittlungsstichtag unter Zugrundelegung zeitgemäßer,
wirtschaftlicher Bauweisen ergeben würden. Als Bezugsgröße wird die Bruttogrundfläche gewählt,
die aus den vorhandenen Bauunterlagen errechnet wurde.

Der Herstellungswert (Normalherstellungskosten - NHK) pro m2 -Bruttogrundfläche (BGF) wird

entsprechend seiner Nutzung und seines Zustandes berücksichtigt.

Für die Gebäudeart 1. 21 "Ein- und Zweifamilienhäuser, Erdgeschoss, Dachgeschoss ausgebaut"
ergibt sich entsprechend der Sachwertrichtlinie Tabelle bei dieser Ausstattung, der überwiegend
der Standardstufe 3 und 4 entspricht, ein gemittelter Herstellungswert (NHK 2010) von  
1. 110, 00 pro m2 -Bruttogrundfläche. Dieser Wert stammt aus dem Jahr 2010 und muss daher

noch mittels des derzeit aktuellen vorliegenden Baupreisindex (I. Quartal 2026), der bei 1,93 %
liegt, umgerechnet werden.

BGF 218, 08 m2 x   1. 110, 00 =   242. 069, 00 x 1, 93 =   467. 193, 00

Derzeit wird vom Grundstücksmarktbericht kein Regionalfaktor abgebildet. Er wird daher mit l
angesetzt.

4.5.2) Alterswertminderungsfaktor

Nach § 38 ImmoWertV 2021 entspricht der Alterswertminderungsfaktor derp^.
Restnutzungsdauer zur Gesamtnutzungsdauer.

.
apüpi-;;

//'
^'' r^' <r

Auf die Restnutzungsdauer wurde bereits unter der Position 3. 5) eingegan®;, . Dies^ vi^iB^^-
zunächst bei einer Gesamtnutzungsdauer von 80 Jahren mit einer Restnutli!jngsd^ae^^^3
Jahren angesetzt. \?^ 4? ??%^

J-p ^ ^
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Der Alterswertminderungsfaktor ermittelt sich wie folgt:

Alterswertminderungsfaktor: Restnutzun sdauer: 73 = 0,9125 =   426. 313, 00
Gesamtnutzungsdauer: 80

4.5.3) vorläufiger Sachwert der baulichen Außenanlagen und der sonstigen Anlagen

Die vorhandenen Anschlüsse, die Pflasterungen, die Einfriedung des Grundstückes und der
Aufwuchs werden mit einem Zeitwert von pauschal   10.000,00 bewertet. Für das Carport wird
ein Zeiüwert von   5. 000, 00 berücksichtigt.

4.5.4) Marktanpassungsfaktor - Anpassung des vorläufigen Sachwertes

Das Sachwertverfahren erfordert i.d.R. eine Marktanpassung. Im Grundstücksmarktbericht
werden Marktanpassungsfaktoren für Ein-/Zweifamilienhäusern ausgewiesen. Die im
gewöhnlichen Geschäftsverkehr erzielten Preise stimmen sehr häufig mit dem Sachwert nicht
überein. Je nach Marktlage kann es sich dabei um einen Abschlag oder auch einen Zuschlag
handeln. Größere Objekte weisen je nach Ausstattung, Alter, Größe und Wohnlage einen
Abschlag auf den Sachwert aus. Der Abschlag kann durchaus eine Größe von 40% erreichen;
aufwendige und individuell ausgerichtete Objekte können darüber hinaus auch einen höheren
Abschlag verzeichnen. Dabei ist festzustellen, dass je älter die Objekte sind, desto höher der
Abschlag ist. Die Gründe für diesen Abschlag sind u. a. das individuelle Vorstellungen nicht oder
nur mit baulichen Veränderungen realisiert werden können und ältere Objekte dem derzeit
gültigen Standard an moderne und umweltgerechte Wohn- und Lebensverhältnisse nicht
entsprechen. Der ermittelte vorläufige Sachwert: für das Objekt belauft sich wie folgt:

Bodenwert
Gebäudewert -Wohnhaus
Außenanla e
Ergebnis

  
150. 900, 00

  
426. 313, 00

  
15.00000

  
592. 213, 00

Der untenstehenden Tabelle kann man entnehmen,
(Marktanpassungszuschlag) von ca. 0,75 gerechtfertigt wäre:

dass ein Sachwertfaktor

Umrechnungskoeffizienten für abweichende vorläufige Sachwerte un l Bodenrichtwerte

1, 30

is.l1 '2

^
S i-io

r-
l 1-00

l 0,90
3

0, 80

0.70
125.000   175.000   225.000   275.000   325.000   375.000   425.000   475.QDO   525,000   575.000   623.000   G75.000   725.000  

Bodenrichtwert: 50 /m2 100  /m2 200  /m2 270  /m2 430  /m2 700 /m2

Für die Standardstufe wird im Grundstücksmarktbericht noch ein weiterer Korrekturfaktor
ausgewiesen, der hier mit 1,08 berücksichtigt wird.
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Umrechnungskoeffizienten für abweichende Standardstufen

1,08 1,09

^ 1,08
(U

^ 1,05
_§
g1 1, 03

i

^ 1,00

l
0,98

1, 07
1,06

1,09

1,05

1,03

1,00

0,96

2,25 2, 5 2,75 3 :>,25 3,5 3, 75

und für die Lage in Bad Zwischenahn von 1, 03

Umrechnungskoeffizienten bei abweichender Lage

Ap@n, 0/91
BadZwJschenahn 1. 03

Edewecht 1/01

Oldenburg (OJdenburg), Stadt 1/00
Ra^tede 1/Ü4
Westers-tede, Stadt 1/02

Wtefelstede 1/00

so dass sich ein marktangepasster vorläufiger Sachwert wie folgt ergibt:

  
592.213,00 x 0, 75 x 1,08 x 1,03 =   494.084,00.

4. 5. 5) Besondere objektspezifische Grundstücksmerkmal: Wertminderung wegen Baumängeln
und Bauschäden, Berücksichtigung sonstiger wertbeeinflussender Umstände

Bauschäden / Baumängel: Auf die Restarbeiten bzw. die entstandene Baumängel wurde bereits
eingegangen. Hierfür wird eine Pauschale von   15. 000,00 angesetzt. Ob dieser Wert letztlich zu
hoch oder zu niedrig angesetzt ist, kann an dieser Stelle nicht abschließend beurteilt werden.

4.5.6) Ergebnis - Sachwertverfahren -

Setzt man die genannten Zahlen zusammen, so ergibt sich folgende Berechnung:

marktangepasster Sachwert:
abzgl. Restarbeiten:

  
494.084,00

  
15.00000

  
479.084,00

Der so ermittelte Sachwert beträgt   479. 084, 00, kaufmännisch gerundet auf volle   5. 000, 00
beträgt der Sachwert somit   480.000,00.

.

^y^^
*̂^^ >-
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5) Ermittlung des Verkehrswertes

Der Verkehrswert ist als ein statistischer Wert zu verstehen, also ein Wert, wie er sich auf der
Grundlage des ausgewogenen Mittels der zum Vergleich herangezogenen Daten ergibt. Der
Verkehrswert ist weiterhin zeitabhängig; zum einen unterliegt der Zustand des betreffenden
Grundstücks stetigen Änderungen, zum anderen können sich auch die Wirtschaftslage, die
allgemeinen Rahmenbedingungen, die allgemeinen Verhältnisse in der jeweiligen
Belegenheitsgemeinde sowie weitere Rahmenbedingungen ändern. Ferner unterliegt jede
gutachterliche Wertermittlung naturgemäß einem gewissen Ermessungsspielraum. Letztendlich
handelt es sich um eine persönliche Schätzung auf Grundlage von örtlichen Daten
(Vergleichsmieten, Bodenrichtwerte etc.)

Bei dem Objekt handelt es sich um ein relativ junges Wohnhaus, der reine Bodenwert beträgt  
150.900, 00, der verbleibende Betrag bedeutet umgerechnet ein Wert von ca.   2. 230, 00 pro m2-

Wohnfläche. Das Carport ist derzeit nicht genehmigt, aber sicherlich genehmigungsfähig. Ob die
Länge des Carport entlang der Grundstücksgrenze, die ohne Einfluss des Nachbargrundstückes
genehmigungsfähigen 9 m übersteigt, konnte nicht abschließend beurteilt werden. Anhand der
Katasterzeichnung ergibt sich ein Wert von knapp über 9 m, so dass hier eine Kürzung des
Carports erforderlich wäre, sofern keine Baulast seitens des Eigentümers des
Nachbargrundstückes erfolgt. Ich schätze daher den Verkehrswert auf:

  
480. 000, 00 (vierhundertachtzigtausendeuro)

-<.^.

k
Edewecht,9. Juni 2026 (Markus Leubner - on der IHK Oldenburg

öffentlich bestellter und vereidigter Sachver-
ständiger für die Bewertung von bebauten
und unbebauten Grundstücken)
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Anlage 6. 2) Berechnung der Wohn- und Nutzfläche

Die Berechnung wurde den vorliegenden Unterlagen aus den Bauakten entnommen. Eine
Nachmessung vor Ort hat nicht stattgefunden. Die Bauunterlagen wurden anhand der
Grundrißzeichnungen stichpunktartig auf Plausibilität geprüft.

Erdgeschoss:

Dachgeschoss:

Diele:
Wohnen/Essen:
Küche:
Büro:

HWR:
wc:

Eltern:
Kind I:
Kind II:
Flur:
Bad:

11, 59m2

30, 49 m2

18,87 m2
12, 23 m2

10, 90 m2

293m2

87, 01 m2

22, 33 m2
11, 85 m2

12, 18 m2

3, 84 m2

10 90 m2

61, 10m2

Berechnung der Bruttogrundfläche:

Erdgeschoss: 9,490 x 11,490
Dachgeschoss: 9,490 x 11,490
Gesamt:

= 109, 04 m2

= 109 04 m2
= 218, 08 m2
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Anlage 6.3) Aufstellung der Sachwertfaktoren

Sachwertfaktoren für Ein-/Zweifamilienhäuser

Decken-
konstruktion
und Tfeppe".

.t

Hotibalkendsckefl
ohne Füliung.
Spalierput;;
Weichhcrfz b-'appen
In elrfacher Ai und

. Ausfü'irung;
, kar Trittatfial schütz

Holzbaltendecken
rpil FLl'ung.
KappondacAon;
Stahl- crier Harttiolz-

Teppen n e nfachE." Art
'jnd A'^sfjhrung

Beton- jna; Hclzbalken-
decken md Tritl- und
LuftschaifschLfc
(z. B. sclwimmender
Estrich;:
geradltiuf. ge Treppen
aus Stahlbeton oder
Stahl, Harien-reppB.
Tri;tschailsch^tz

Decken mt grdSeis-
i Spanmveite
Deckemerkteiduns
{Holzpaneeie/Kassettö-;;
ge\venrietTe Treppen
aus Stahlbeton odar Stahl
Ha-tho ztreppenarla^e
in bsssers; Art und

Ajsführung

W^gixigs-
antat

Decken mit großen
Spannweteo. gegllEdan.
Ceckenv^rtgfslunger
(Ed^olz, Metalll;
braue Stahltaicn-. MBlall-
oder Haii'ol^treppeianlase
mit hoch-rfertigem Gsläncer

ohne Belag

Sanitär- sinfaches Bad nit

einrichtungsp S'and-WC;
fnstaliation auf Putz:
Ötfarbenanstrjch.
olrfache PVC-Boden-
iielage

Linc'e'jm-, Toppich-,
Larrinal- u^d PVC-
Bcdsn srJacher Art
und Ajs'üh'jng

Linoleum-, Teppich-.
Laminat- uid PVC-
Bödan besse.-er Art und
Ausfü^Tung. Fiiea&n.
Kunstslenp'atten

J
1 Baj mll V/C, Duscho
oder Badswanne;
einfache Wa^d- und
Bodenflieson. toit'.veise
gelltesl

.' Bad mil WC. Dusche
und Badewanne.
Gaste-WC; Ward- und
BodenFiesen, raumlKich

^431wstBiJ^pIanön,
Fenigparken. hochwertige
FBasen. Terrazzcbelag,
hochwertige VassivhDlz-
bödan a'^f gedämmiar
Unte-tfcnslru <tio-

1 bis 2 Bäder mit ; w.

zwei Wasciüecken. tlw
Bidel/lWnal 3atte-WC.
bodsngte she Cuscte;
Wand- und Bodsifl-ssen;

jeweils in gehDbsner Oualttät

hcc^iwErtiges Parkett,
hoc^iw.srlige Nstursts^ipla^sn,
hcc-wErtige Edelrtolzbö^en auf
gedänvrter UnteritonsTrufttton

T>enrere großzugigs.
.-ochwertige Bäiy. Gasta. WC;
iToehwertge Wand- und Boden-
planen (oberflächenslrukluriert.
Einzel- und Fiachendekorel

Heizung Sinzetöfei.
Schwersrafthßtzung

Fern- oder Zentral-
hsizung, einfachs
Wamlunhezung.
einzelne Gas-
außenwandtheimm,
N. aclilstromspeicher-,
Fußbodenheizung
t/crca. 13951

B'ektronisch ^ssteuerts Fußboden, leizu-g. Sotarko:lektsren für
Fern-oder 2anlralh3izung. Solarklllsk-. cren'lir Wa-rwassysizeugung und
Nisdertemperatur- oder Warnwasss-ETzaĵ ung, Helzmg, BlockheizkrafatfBrk.

Brennwefkesset ^usätzllc'ie'-Kamin^isc^uss Wärmepumpe, Hybrid-Systeme;
auhvencsge zusätzf chs
Kaminanlago

f Sonstige
technische

Ausslanurvj

sehr wenige
Steckdosen, Schaiter

unc Scherungen, kein
Feh [eretromschutz-
sdialer iFI Schalter).
Leitungen teilweise
auf Putz

wen ge SlecKdosen, zeilgemäee Anzahl an zah'r&che Stec><rt3sen
Schalter und Siehe- Steckdosen und Lchl- ur'ü Lichtauslässe,

ningen austassEn. Zähferschran-t . hoctwsnige AbdatAungefi.
'ab ca. 1985} mit Un'er- de2snirale Lüfung -nit
Verteilung und Ktecsicha- 'Wärnrwta-jscher rr^rero
runqen JLAN-und Pe-sehanschlüssa

Video undzemals
Alarman'ags zentrato ^üftung
mit Wärmetauscher,
Ifl'maantage. Bussysien

l. Beschreibung der Gebäudeslandards lur treislehende Ein- und Zweifamilienhäuser, Doppelhäuser und Reihenhäuser

Außsn*^''da . -(Oi2fa2n*-iaft.

l Zt&ga. mau&rwsfh,
Fugenglaltslrfch. Ouc
VerklBldung m'l
FB5STZBTT9n;F^nBr,
BluTTfl^5ctt näfrr

oös" eiTac"-=T;
fc;u-1s'?rr*'c. '33fi-

0 Ja JduU*i:-

nicht zottgemäBer
l Wurmschutz
l ^or ca. 19BC)

nicht zottgemäBer
l Wurmschutz
l ^or ca. 19BC)

fi<- jnhäsch^ ses
V<i«wwerk.
i.. B. Gitteraege! odör
Hoh'blocKsleine:
. Bfputz* und gestTtC-eT
yw ^=tnwV, srfiL;ia-
"CM jcertgemaßer
Wärnescnuu
<K(X ca. l&äa*

Dec .

»aiFac;»
t raserz£-'"^;'+p:5rE,i
Ws späten
keire bs geringe
Dachdämmung

er'ac-a Beto"
'tac'TS'&ne ^?*

Tc'i±ieh;-'fcg£-l
Br:..'n3n£C' nds'n;

, n ehe zertgerrdle
Dflct'flänin'ung

l^c-ca. -'Wl

Zweifach-erflüsuTKf
m ca 1995l:

i Haystü' ":it '. J^ht

'zeitgemäßem
Vrtnnsdi-a

c.- .-a. <9Si

i Innaiwända
. ur, d -tu'an

Fachwerkwände,
e nfacho
o.C&L'hr-pLSe,
'-. ^aüVf Kaikans'-
=^ ^-igstü'eo
gsst^^. v m>T
e. nfacter BescMäga-
cline Dichtungen

, Bi-.. r< scf3 3&S
Ma^grwerit,

z. B. aus Lefchlziegoh
KaUtsandsleinen.
Gas&etonstfllran-
Bd(**p^u:
V/i-iia--. :--.
syne- fxiy
t'iK*n-i8lanmc-c
.

nach ca. 19i5

Fas&'zene-^Sc in^e'
^flSC" ̂ Tt2*t-
Bet-. Tl^c'^ie'' a ^"a

Tsndachz'egc'
Fotenaböicnturg;
Rinien una Fall'ohre
BUS ZmkUEC-.
03».^--vg

t-.: -S ">-.;

Zweifachvsrgtasung
l (nach ca. 1995).
l RsfUdan (mmual.):
KfluSt-i' 'n* Z£]T3arT^3i.i
WOTT.suh-';
-l-t :l 193;

.n:

massh/e tragcncte
fnnenivärda n"cht

t"3>inie W , nda .-
^»£;'*oa-wetss
» B. He B'a^dem.r
mtGrosicartLrL
GfDSd-eer
.otahlB Tjror. Stahl-

ZBroen

nicht tragende
i Innonwänds 'n inassr/er
'Ajs'Jh^r^ ̂ :ff. ^d:

3E^"rwuTS--a g«V. tä
. i= Stä-xte^D^'rjk'onf

sc^ft-^reTj'e bo?-
, zafy\

tferc'irjwsue^wsrft.
, zweischalig, h. ite^ufta:
IVorhangfassadfl
|z. B. Naluraclllelwj;
WAmwdämmüft?
"ash ca. 200^

glasx^e Tcndac z eg-"
1:taC!"t2^-^^d: 'IdTg
ti  A^: Datfr'-'^asse"
.<on3lnjKticn -
Brenscriichl^fo^. schwöre?

l MaaaMlachdacn;
besondere Dac^fonnen,
!. B t.'insa--'.' - -, Wa'"--;-
<-><;&-'rS':'L-.̂ ^-.Tg
^iir'jjc's-. .. . ^. ^^
Ci--j"3 ITC- ca. Kfi

Dreifachvsrglasung.
Sonoeoschucglas.
aufwendigere Rahmen.
RoiBäcten 'eltkt*

t^awffrtg& Tu-^n an"-
i z. B. m: S£. TE-I'I
' fcescndera" F»nü'-c"sny*z

! Sffihtmauenwerk,

[Wan/tvartäfett. ngen
f iHoü'p^iee'e'-
Ma-.;. h2Z!i.'e~
Schibffiu-eX'.-le.
GlaStuWt, .tt;a-.-^T5Tt-:

ITÜrtiBn«

ajfAarä? gestais'a Fassa^
mn itonstrutttvy Qic'ier^ng
;Sduf&n5teUungen. Erker etc. i.
Srohtbaton . Fertigteilfa.
kalursteinfassade. Eltmenie

£-i> K-4^e'-. E'-=xaR; < ;h.
"z-'-'gKc^^.gs <33?4asss.c-:'
J^---1; - '.~'SSC . f '. ^.-
sjndara

hccti<w^&«i E-ndeckt, 5
? E aa S£»~ ^'ar WS~'

K-pfs'. Da:ttbeJg'Lni;'*3
ao'ahrbares Flachdac*

au'wendig geglteden&
! Dachlandscluft. sichtbare
Bogändaehkonstruk&cnen:

'!'-^ii-'1'':'-c;.i
Itu:, «'

DC-U-1 . -^SSS . ' U:.
yar -ara

große, festste'wnde Fensier-
fläclien. Speziahforolasung
(Schs'f- und Sonnenscriutz);
ftu^-lüre' n hcc"Aon:3£-
"a" ena. ie

gcitaltete Wardablaufo
(z. B. Pfeiler/OT'*agen.
abgesotz'o oder gBscn*'u"seni
Wa-idparosr
Vfj'ilu-g:] cd». -_ "st.
»». k-^-tpA. Bran't^--'=-
/(^tlsid-'vs
raurnhohe aufwöfKiae
Türetemenlo

".. l

^swl(a/^^
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Anlage 6.3) Literaturverzeichnis und Rechtsgrundlagen zur Verkehrswertermittlung

Baugesetzbuch (BauGB)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017

Immobilienwertvermittlungsverordnung- ImmoWertV 2021
Verordnung über Grundsätze für die Ermittlung der Verkehrswerte von Grundstücken
(Immobilienwertermittlungsverordnung) vom 14. Juli 2021

Immobilienwertvermittlungsverordnung - Anwendungshinweise (ImmoWertVA) vom
20. September 2023

Baunutzungsverordnung - BauNVO
Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke in der Fassung der Bekanntmachung vom
23. November 2017

Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV 90
Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhalts vom 18.
Dezember 1990 (BGB1. 19911 S. 58)

Kleiber - Simon - Weyhers: Verkehrswertermittlung von Grundstücken:
Kommentar und Handbuch zur Ermittlung von Verkehrs-, Beleihungs-. Versicherungs- und
Unternehmenswerten unter Berücksichtigung von WertV und BauGB 10. Auflage 2023

Tillmann - Kleiber - Seitz: Tabellenhandbuch zur Ermittlung des Verkehrswerts und:
des Beleihungswerts von Grundstücken. Tabellen, Indizes, Formeln und Normen für
die Praxis 2. Auflage 2017

Theo Gerardy-Rainer Möckel-Herbert Troff-Bernhard Bischoff: Praxis der Grundstücksbewertung

Bernhard Bischoff: Das ist neu bei der Immobilienbewertung ImmoWertV2021

Marktdatenveröffentlichungen 2026 der Gutachterausschüsse zum Landkreis Ammerland

GuG: Grundstücksmarkt und Grundstückswert, Verlag: Luchterhand

Lageinformationen über die on-geo GmbH, München, www.on- eo.de

Informationen zur demografischen Situation: www. we weiser-kommune. de

Informationen zur Arbeitslosigkeit: htt s: statistik. arbeitsa entur. de
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